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Fuſekten XXI .

So nder bar e 8 S

Fig . 1. und 2 . Der Schtöter .

( Tucanus cervus . )

Der Schröter oder Hirſchkaͤfer iſt nach dem Flußkrebſe das größte deutſche Inſekt , denn er

wird von 2 bis gegen 4 Zoll lang . Von Farbe iſt er glänzend dunkel ſchwarzbraun . Das

Maͤnuchen ( Fig . 1 ) zeichnet ſich vorzüglich durch die lang hervorragenden hornartigen Kinn⸗

laden aus , die im kleinen ganz die Form von Hirſchgeweihen haben , weswegen dieſes Fnſekt
in vielen Gegenden auch den Namen des fliegenden Hirſches erhalten hat . Das kleinere Weib⸗

chen ( Fig . 2 . ) hat anſtatt dieſer Geweihe nur kurze Freßzangen . Es legt ſeine Eyerchen
( Fig . a. ) in faules Eichenholz , woraus kleine Larven entſtehen , die nach 4 bis 6 Jahren
wie ( Fig⸗ b. ) ausſehen . In dieſem Zeitpunkte hüllt ſich die Larve in ein Gewebe von faulen

Holztheilen , und verwandelt ſich in die ( Zig , e. ) abgebildete Nymphe oder Puppe ,

Der Schröter lebt in Eichwaͤldern wo er vorzuͤglich im Junius und Julius Abends

herumftiegt . Seine Nahrung beſteht aus Blaͤttern und Baumſaͤften .

Fig . 3. Der fliegende Stier ,

actaeon. )
Er iſt der größte aller bekannten Kafer , und hier in ſeiner natürlichen Größe ab⸗

gebildet. 3 3

Bisweilen wird er bis 6 Zoll lang. An ſeinen Bruſtſchilde ſitzen am vordern En⸗
de zwey kurze dicke kegelſormige Hörner⸗

Der Kopf verlaͤngert ſich in ein in die Höhe gekruͤmmtes , am Ende geſpaltenes
Horn , Er lebt blos in Amerika .

Fig . 4 . Der Nashornkäfer⸗
Gcarabaeus Hasicornis . )

Der Nashornkäfer , der in Deutſchland lebt , wird 1 Zoll J Linien lang , und
beynahe 0 Linien breit . Von Farbe iſt er rothbraun . Der Kopf des Mänuchens iſt mit ei⸗

nen ſtarken rückwattsgebogenen Rhinoceros horne verſehen , woher er auch den Namen hat ,
* ⸗——
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